
Am letzten Wochenende emp-

fing der TuS Barskamp den SV 

Barnstedt. Die Marschroute war 

auf dem Papier klar definiert: 

Für die Hausherren sollte mal 

wieder ein Sieg her. Aber man 

durfte auf der Hut sein, denn die 

Gäste sind schlachterprobt und 

würden hier mit Sicherheit um 

jeden Meter Rasen kämpfen. Zu 

Beginn sahen die Zuschauer eine 

überwiegend zerfahrene Partie. 

Barskamp hatte zwar etwas 

mehr vom Spiel, brachte unterm 

Strich aber auch nicht viel Zähl-

bares zu Stande oder hatte ein 

wenig Pech. Die besten Mög-

lichkeiten hatten so Lühr per 

Lattenschuss sowie Godemann. 

Somit ging es torlos in die Kabi-

ne. Für die Gastgeber vom 

Spielverlauf her zu wenig, denn 

man tat bis dato mehr fürs Spiel, 

blieb jedoch bei seinen Aktionen 

nicht zwingend genug bzw. 

immer wieder irgendwo hängen. 

Im zweiten Durchgang kam der 

TuS dann mit frischem Wind 

aus der Kabine und nach 51 

Minuten auch sogleich zur Füh-

rung. Eine Hereingabe des ein-

gewechselten M.Brammer von 

rechts konnte der Torwart nicht 

festhalten, Radszys zur Stelle, 

1:0. Aber wie gewonnen, so 

zerronnen: Per Kopf kamen die 

Gäste in der 59. Minute zum 

Ausgleich. Ein Wechselbad der 

Gefühle, denn nur 5 Minuten 

später gingen die Hausherren 

wieder in Front: Lühr schickte 

Radszys in die Gasse, dieser war 

frei durch und schob zum 2:1 ein. 

Die bis dato insgesamt verdiente 

Führung, welche kurze Zeit spä-

ter jedoch immer mehr in Gefahr 

geriet. So hatte Gast im TuS – 

Tor immer wieder alle Hände 

voll zu tun, denn seine Vorder-

leute verloren die Sicherheit. 

Aber auch er war nach 88 Minu-

ten machtlos, als eine Faustab-

wehr nach einer Ecke volley 

zurück kam und in den Maschen 

hing. Die Barskamper Hütte 

brannte, Barnstedt lief weiter an. 

Und hätte der TuS nicht diese 

Krake im Tor, würde er am Ende 

gar mit leeren Händen da stehen. 

Gast vereitelte nämlich den letz-

ten 100%igen der Gäste, so dass 

am Ende ein 2:2 auf dem Plan 

stand. Barskamp ist nun zwar seit 

5 Spielen ungeschlagen, hat je-

doch in den letzten 4 Spielen 

jeweils nur Unentschieden errei-

chen können. Ein lachendes, ein 

weinendes Auge: Oft wurden 

zwar Punkte liegen gelassen, 

andererseits hatte man jedoch 

auch das Glück des Tüchtigen 

auf seiner Seite. ME 

Eine mysteriöse Serie 
TuS Barskamp - SV Barnstedt 2:2 (0:0) 
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AUFSTELLUNG: 

TuS: Gast, Jasker, 

Harnisch, Schmedt, 

Taeger, Fabel, Lühr, 

Radszys, Schaak, 

T.Brammer, Kastens, 

M.Brammer, Koop-

mann, Godemann. 

SPRUCH DER 

WOCHE: 

Wir wollten in Bre-
men kein Gegentor 
kassieren. Das hat 
bis zum Gegentor 
auch ganz gut ge-
klappt.         

(Thomas Häßler)  

Zu Gast heute: 
Ochtmisser SV 

&        
Ochtmisser SV II 

 



( Quelle: luenesport.de ) 
„Die Situation ist auf-
grund der Spielverläufe 
nicht zufrieden stellend, 
aber sie ist unterm Strich 
nicht brenzlig. Aufgrund 
der Dichte des mittleren 
Tabellendrittels, gilt es 
jedoch vor der Winter-
pause den Abstand nach 
unten wieder zu vergrö-
ßern, um in Ruhe den 
Umbruch fortzusetzen. 
Bei einzelnen Spielern ist 
der Knoten noch nicht 
geplatzt und natürlich 
zahlen auch mein Trai-
nerkollege Schmedt und 
ich noch Lehrgeld, sind 
erst in der zweiten Sai-
son in der Verantwor-
tung.“ Bis zur Winter-
pause sollen noch einige 
Punkte auf das Barskam-
per Konto fließen. „Die 
Mannschaft muss lernen 

den Gegner über einen 
längeren Zeitraum zu 
dominieren, ohne durch 
einzelne Nachlässigkei-
ten Gegentore zu zulas-
sen. Noch haben wir 
nicht für jeden Spieler 
die ideale Position gefun-
den, dass sollte bis zur 
Winterpause geschehen 
sein. Als Trainer wün-
schen wir uns eine Art 
Selbsterkenntnis für die 
Truppe, denn in ihr 
schlummert unheimlich 
viel Potential. Wenn sie 
erst einmal merkt wozu 
sie in der Lage ist, wenn 
jeder an seine Grenzen 
geht, dann können wir 
wieder Ziele formulieren, 
die an einen Tabellen-
platz gekoppelt sind.“ 
Gegen die Wikinger wird 
es eine Nagelprobe ge-
ben: „Ochtmissen gehört 

zu den Teams, die schwer 
einzuschätzen sind: Wie 
groß war der personelle 
Aderlass? Wie wurden 
die Abgänge aufgefangen 
und wie entscheidend 
waren die Abgänge? Doch 
solche Fragen beschäfti-
gen uns wie bei fast allen 
Gegnern nur am Rande. 
Wir werden eine Elf auf 
den Rasen schicken, die 
gut trainiert hat und von 
der wir glauben, dass sie 
unbedingt einen Sieg 
holen will. Es kann die 
eine oder andere Überra-
schung geben.“ Der Ka-
der für Sonntag wird sich 
verändern: Meyners und 
S. Hoppe stehen wieder 
zur Verfügung und C. 
Petersen kann nach sei-
ner Wechselsperre end-
lich auch für die Erste 
auflaufen.“ CB 

Das heutige Spiel: TuS Barskamp - Ochtmisser SV 

Seite 2 Heimspiel 

Du wohnst in: Barskamp  

Dein letzter Verein:               
Fußball immer im TuS 

Deine Lieblingsposition: 
Tor & Altliga Mittelfeld 

Deine aktuelle Position:  
eben dort 

Dein fußballerisches Vor-
bild:    Robert Enke 

Diesem Verein drückst Du in der 
großen Fußballwelt die Daumen: 
Borussia Mönchengladbach 

Saisonziel mit der Mannschaft:             
Platz 3-5  

Ich fühle mich wohl beim TuS 
weil: ...sich im TuS viele ein-

bringen, die das Herz am rech-

ten Fleck haben. 

 

Barskamper Jungs - Axel Huenges *25.12.66 



18.10. TuS II – MTV Handorf II 3:4 (1:3)  

Tore: Maehlmann, C.Petersen, Meyners 

Blitz—Interview von 

ME mit dem Trainer 

der Reserve, Andre 

Beug: 

Die Reserve im Umbruch, 

wie ist Dein Eindruck? 

Fußballerisch sieht das  
teilweise schon gut aus, 
aber die Defensivarbeit 
und der Abschluss müs-
sen besser werden. Zu-
dem sollten die Jungs 
mehr zusammenwachsen 
und das Training häufi-
ger nutzen. 

Wie machen sich die 

Youngster? 

Entwicklung ist OK, aber 
die Zuverlässigkeit eini-

Du wohnst in: Bleckede 

Dein letzter Verein :                                       
VfL Bleckede 

Deine Lieblingsposition: 
Torwart  

Deine aktuelle Position: 
Torwart  

Dein fußballerisches Vor-
bild: Oliver Kahn  

Diesem Verein drückst Du in der 
großen Fußballwelt die Daumen:          
FC Bayern München 

Saisonziel mit der Mannschaft:          
Platz 1-3  

Ich fühle mich wohl beim TuS 
weil: … ich ein Netter bin. 

 

 Die Reserve 

Barskamper Jungs - Thomas Gast *21.01.68 
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Ab der kommenden 
Rückrunde soll hier eine 
regelmäßige „Heimspiel -  
Tipprunde“ stattfinden, 
Hierbei treten z.B. 3 Ex-
perten und 3 Spieler des 
TuS an jedem Heimspiel-
tag gegeneinander an 
und tippen die Partien 
der Kreisklasse ( oder 
evtl. andere Partien ). Es 
geht vorrangig natürlich 
um die Ehre, aber viel-
leicht lassen sich die Pro-
tagonisten noch einen 
netten Preis für die beste 
Gruppe bzw. den Einzel-
siegereinfallen. Interes-
sierte können sich bei 
ME oder CB melden. Wer 
zuerst kommt, der malt 
natürlich auch zuerst... 

 Reminder: 
Tipprunde 

1.Kreisklasse 

ger Youngster könnte 
besser sein. 

Im Pokal gut, in der 

Liga holprig, warum? 

Die Konzentration und 
die Aufgabenerfüllung 
waren im Pokal besser,  
das hapert in der Liga 
noch ein wenig. 

Heute der OSV II, was 

erwartest Du? 

Es zählt nur ein Sieg! 

Ein Satz noch zur 1. 

Herren: 

Die Zusammenarbeit 
beider Mannschaften 
klappt unterm Strich 
sehr gut. 



KONTAKT & 

GESTALTUNG 

 

Martin Einert &  

Christian Bachthaler 

 

Ideen, Anregungen, 

Informationen und Hilfe 

sind jederzeit herzlich 

willkommen. 
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TuS Barskamp e.V. 

Bei der Kirche 1 

21354 Barskamp 

TuS online  

www.tus-barskamp.de 
info@tus-barskamp.de 

KREISKLASSE AKTUELL 

Jugendfußball im TuS ...weil´s Spaß macht!!! 
Wir sind die 2001er des TuS und 
freuen uns darauf mit unseren 
beiden jungen Trainern aus der 
A-Jugend auf unsere erste Sai-
son mit richtigen Punktspielen. 
Die meisten von uns spielen 
schon eine ganze Weile zusam-
men, gehen zusammen zur Schu-
le und verstehen sich auch sonst 
gut. Unser Zusammenhalt und 
dann auch das Zusammenspiel 
ist schon richtig gut, komisch 
eigentlich, dass wir überhaupt 
Spiele verlieren… Na, so ist 
wohl Fußball!  

hi.v.l. Jan, Jahn Ole, Jona, Kevin, Nico, 
vo.v.l.Manuel, Hannah, Luca, Leon, Lukas, 
liegend Niclas (Trainer Michel Harnisch & 
Yannik Lau) 


